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Herzlichen Glückwunsch  

„Josef Hünlein“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           Foto: Gerhard Schmitt 

 

Josef Hünlein ist seit 25 Jahren im Bauhof der Gemeinde Birkenfeld beschäftigt. Bürgermeister Achim Müller nutzte 

die Gemeinderatssitzung am 11.04.2019 um ihm im Namen der gesamten Bürgerschaft zu gratulieren und ihm für 

seinen Einsatz zu danken. 

Amts- und Mitteilungsblatt 

der Gemeinde  

BIRKENFELD mit Ortsteil Billingshausen 
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Bekanntmachung von Termin u. Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen 

Formulare und Vordrucke der VG abrufbar über die Homepage der Gemeinde  Birkenfeld  

unter www.Gemeinde-Birkenfeld.de 

 

05.05.2019  Weißer Sonntag 
05.05.2019  Fußwallfahrt nach Maria Buchen 
07.05.2019  Schützen-Café, 15.00 Uhr – 18.00 Uhr  Schützenhaus 
09.05.2019  Sprechtag der Unteren Bauaufsichtsbehörde VG Marktheidenfeld 
09.05.2019  Abfuhr der gelben DSD-Säcke 
11.05.2019  4. Birkenfelder Bierabend – FFW B`feld  Egerbachhalle 
15.05.2019  Frühlingsfest der Senioren, Beginn 13.30 Uhr Pfarrsaal 
15.05.2019  Grenzgang mit Remlingen, Karbach und Erlenbach 
15.05.2019  Fälligkeit der Verbrauchsgebühren / Grund- u. Gewerbesteuern 
16.05.2019  Problemabfallsammlung 
22.05.2019  Redaktionsschluss f. Veröffentlichungen im nächsten Mitteilungsblatt 
22.05.2019  Grüngutabfuhr 
22.05.2019  Abfuhr der Papiertonne 
25.05.2019  Altpapiersammlung 
25.05.2019  Tagesausflug VDK      Billingshausen 
26.05.2019  Europawahl 
30.05.2019  Vatertagspicknick     Festhalle  
31.05.2019  50 Jahre Schulverband Karbach/Birkenfeld  Karbach 
02.06.2019  Einweihung Feuerwehrgerätehaus    FFW B`hausen 
02.06.2019  Schülerkonzert – Musikverein Melodie  Pfarrsaal 
 

Dienststunden in der Gemeindekanzlei bzw. in der Verwaltungsgemeinschaft 
Birkenfeld  Dienstag: 17.30 - 19.00 Uhr 
   Donnerstag: 17.00 - 19.00 Uhr  

� 355  
Billingshausen Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 

� 290  
Internet: www.Gemeinde-Birkenfeld.de 

 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
Montag - Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr 

Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
� 09391/6007-0 

Internet: www.Vgem-Marktheidenfeld.de 
e-mail amtsblatt: amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de 

 
Öffnungszeiten der Erdaushub –und Bauschuttdeponie 
Anlieferung von Rasenschnitt und Laub (Kleinmengen) 

Samstags 10:00 – 12:00 Uhr 
Deponiewart Erwin Karl Tel. 539 
Vertreter: Bruno Hörning Tel. 489 

Ast- und Strauchgut jeweils am ersten Samstag im Monat von 09:00 – 10:00 Uhr 
 

Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld, Langgasse 19, 97834 Birkenfeld, Tel. 09398/355, Fax. 09398/998891, im Selbstverlag 

T E R M I N K A L E N D E R 



Aus dem Gemeinderat: 

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM  27.03.2019 

TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.03.2019

Die Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 07.03.2019 wurde jedem Mit-
glied des Gemeinderats mit der Einladung zur heutigen Sitzung zugestellt. 

Beschluss: 

Die Niederschrift über öffentliche Gemeinderatssitzung vom 07.03.2019 wird ohne Einwände 
genehmigt. 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0   

TOP  2 
Bauantrag: Anbau an Wohnhaus + Vergrößerung der Garage
Bauort:  Fl. Nr. 988 + 990/1, Brückenstr. 12, Gemarkung Birkenfeld 

Das o.g. Baugesuch wird dem Gemeinderat zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO vor-
gelegt. Der Bauantrag wurde von der VG geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 

- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB) der Gemarkung Birkenfeld. Das 
Vorhaben ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bau-
weise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt.

- Die Unterschriften der Nachbarn sind vollständig.

Beschluss: 

Gegen den Bauantrag zum Anbau am Wohnhaus + Vergrößerung der Garage,  
Bauort: Fl. Nr. 988 + 990/1, Brückenstr. 12, Gemarkung Birkenfeld werden keine Einwendungen 
vorgebracht. Das Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt.

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0   



TOP  3 
Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und 
Doppelgarage, Bauort: Fl. Nr. 3516/22, Am Kirchberg 5, Gemarkung Birken-
feld 

Der o.g. Bauantrag wird dem Gemeinderat zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO vor-
gelegt. Der Bauantrag wurde von der VG geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 

1) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes ‚ 
„In der Au - Kirchberg“ (Allgemeines Wohngebiet) 

2) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 

� Wandhöhe max. 4,00 m (geplant 4,97 m) 

� Sparrenwiderlager max. 0,50 m (geplant 1,30 m) 

(Die Befreiungen sind in der beigefügten Anlage begründet) 

3) Die Unterschrift des Nachbarn Fl.Nr. 3516/23 wurde nicht erteilt.

Beschluss: 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Pla-
nung als nicht berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem 
Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung und Doppelgara-
ge, Bauort: Fl. Nr. 3516/22, Am Kirchberg 5, Gemarkung Birkenfeld zu. Das Einvernehmen zu 
den beantragten Abweichungen (max. Wandhöhe und Sparrenwiderlager) vom Bebauungsplan 
wird nach § 31 Abs. 2 BauGB erteilt.  

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Anwesend 13   

TOP  4 Forstplan

Zu diesem TOP begrüßt der Bürgermeister die Herren Dr. Netsch und Peter Fritz vom Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und erteilt ihnen das Wort. 

Dr. Netsch gibt einen Überblick auf das Forstwirtschaftsjahr 2018 und erläutert den Jahresbe-
triebsplan 2019. Im Jahr 2018 waren Gesamteinnahmen in Höhe von 131.050,00 €  und Ge-
samtausgaben in Höhe von 128.079,00 € angefallen. Dies entspricht einem Betriebsergebnis 
von 2.971,00 €. Der geplante Hiebsatz wurde um 462 fm unterschritten. 

Im Jahr 2018 wurden vermehrt Schäden durch Borkenkäferbefall festgestellt. Hierunter litten 
vorrangig die Fichtenbestände. Außerdem waren vermehrt Schäden durch Windwurf in den 
Beständen zu verzeichnen. Durch europaweite Sturmschäden und die verstärkte Borkenkäfer-
population ist der Holzmarkt eingebrochen. Aufgrund dessen hat sich beim Nadelholz der Holz-
preis am Markt nahezu halbiert, die Preise für Buche und Eiche sind stabil. 

Für das Jahr 2019 ist aufgrund der nicht aufgearbeiteten Sturmschäden in ganz Europa mit kei-
nem Wertzuwachs beim Holzverkauf zu rechnen. 

Nach den Ausführungen von Herrn Dr. Netsch stellt Revierleiter Herr Fritz den Jahresbetriebs-
plan für 2019 mittels eines Beamers vor. 



Der Jahresbetriebsplan und die Jahresbetriebsnachweisung 2019 sowie die Jahresbetriebs-
nachweisung 2018 für den Gemeindewald Birkenfeld und Billingshausen liegen dem Original 
dieser Sitzungsniederschrift als Anlage bei. 

Der Termin für die diesjährige Waldfahrt ist der 11.05.2019. 

Beschluss: 

Dem Jahresbetriebsplan und der Jahresbetriebsnachweisung 2019 des Gemeindewaldes Bir-
kenfeld und Billingshausen stimmt der Gemeinderat wie vorgetragen zu. 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0   

TOP  5 Gemeindliche Bauvorhaben; Status und weitere Vorgehensweise

a. Umbau des Feuerwehrhauses in Billingshausen: 

- Die Mitglieder der Feuerwehr sind aktuell mit den Pflasterarbeiten im Hof beschäftigt. 
Dort sollen u.a. Parkflächen entstehen. Das Material wird, wie vereinbart, von der Ge-
meinde getragen. 

- Von der Feuerwehrführung wird bemängelt, dass die Abgasabsauganlage nicht im opti-
malen Winkel eingebaut wurde. Hier soll geprüft werden, ob nachgebessert werden 
kann. 

- Bisher wurden für diese Maßnahme 367.648,18 Euro von der Gemeinde aufgewendet.  
- In der Gemeinderatssitzung am 11.04.2019 soll vom Architekturbüro Wiener & Partner 

ein detaillierter Kostenbericht mit Begründung der Kostenmehrungen vorgestellt werden. 
Dies soll von der Verwaltung mit dem Architekturbüro abgestimmt werden. 

b. Sanierung des Rathauses: 

- Die Blitzschutzanlage wurde fertig installiert. 
- Die Ausschreibung der Maler und Verputzerarbeiten wurde vorgenommen.  

Siehe TOP 6.1! 
- Bisher wurden für diese Maßnahme 209.449,26 Euro von der Gemeinde aufgewendet. 

c. Erweiterung des Kindergartens: 

- Der Kleinkindspielplatz im Hof des Pfarrsaals soll in Kürze gebaut werden. In diesem 
Zusammenhang soll der restliche Hof wieder hergestellt werden. Um die weitere Vorge-
hensweise zu koordinieren hat der Bürgermeister für den 02.04.2019 zu einer Sitzung 
bzw. Ortstermin des Bauausschusses „Erweiterung Kindergarten“ eingeladen. An die-
sem Termin wird auch der Architekt, Georg Redelbach, teilnehmen. 

- Bisher wurden für diese Maßnahme 1.875.109,30 Euro von der Gemeinde aufgewendet. 
- Bis dato wurden 320.600,- Euro an Fördergeldern durch den Freistaat Bayern verein-

nahmt. 



d. Einbau von Lagerräumen in die Egerbachhalle: 

- Hier steht noch die Lieferung bzw der Einbau der Brandmeldeanlage durch die Fa. 
Bosch aus.  

- Bisher wurden für diese Maßnahme 24.954,30 Euro von Seiten der Gemeinde aufge-
wendet. 

e. Bebauungsplan „Am Berg“: 

- Die Träger öffentlicher Belange wurden am 26.02.2019 gemäß § 4 Abs. 1 BauGB, mit 
Fristsetzung zum 01.04.2019, beteiligt.  

- Außerdem wurde die Öffentlichkeit mit Veröffentlichung im Amtsblatt Nr. 02/2019 vom 
28.02.2019 beteiligt.  

- Für diese Maßnahme wurden bisher 30.645,96 Euro von der Gemeinde aufgewendet. 

f. Umbau der Leichenhalle in Birkenfeld: 

- Die Giebelfenster sollen nach Willen des Gemeinderates gleichhoch werden. Dies wurde 
in der GR-Sitzung vom 07.03.2019 vereinbart, aber nicht dokumentiert. 

- Der Baubeginn soll spätestens Mitte Mai erfolgen. 
- Bis zum Winter soll die Leichenhalle wieder vollumfänglich nutzbar sein. 
- Bisher wurden für diese Maßnahme 10.871,67 Euro von der Gemeinde aufgewendet. 

g. Sanierung der Kanal- und Wasserleitungen: 

- Die Fa. Siegler will in der 14. Kalenderwoche mit den Arbeiten beginnen. 
- Im Sennfelder Weg wäre noch zu klären, ob ein zusätzliches Rohr für das Oberflächen-

wasser mitverlegt werden soll. Außerdem müssten die Anlieger dann mittels Rinne das 
Oberflächenwasser ihres Hofes fassen. 

- Generell sollten, nach Meinung des Bürgermeisters, Speedpipes für Glasfaserleitungen, 
gemäß des Masterplans, bei allen Kanal- und Wasserleitungsverlegearbeiten mitverlegt 
werden. Das Tiefbautechnische Büro BRS teilte auf Anfrage mit, dass die Speedpipes 
kein Bestandteil der bisherigen Ausschreibungen waren. Diese sollten zwingend mit ein-
geplant werden. Hierüber besteht Einverständnis. 

zur Kenntnis genommen  

TOP  6 Sanierung Rathaus

Vom Architekturbüro BMA wurden zwei weitere Visualisierungen zur Gestaltung der Rampe und 
des Treppenaufganges gefertigt. Diese werden mittels Beamer vorgestellt. 

Der Gemeinderat diskutiert kontrovers über die dargestellten Varianten. Die Art der Befestigung 
der Pfosten ist nicht plausibel, außerdem liegt keine Angaben über die zu erwartende Kosten 



vor. Das Architekturbüro bma wird gebeten die Befestigungstechnik in der nächsten Gemeinde-
ratsitzung zu erläutern und eine entsprechende Kostenkalkulation zu erstellen. Mit der Vorge-
hensweise besteht Einverständnis.  

TOP  6.1 Sanierung Rathaus Birkenfeld; Außenputz- und Malerarbeiten - Vergabe

Für das Gewerk Außenputz- und Malerarbeiten bezüglich Sanierung Rathaus Birkenfeld wur-
den 9 Firmen aufgefordert ein Angebot abzugeben, 3 Angebote wurden eingereicht.  
Die Firma Gerald Hübner GmbH, Bürgermeister-Doktor-Nebel-Str. 9, 97816 Lohr am Main hat 
mit 16.908,35 € brutto den wirtschaftlichsten Angebotspreis. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat erteilt der Firma Gerald Hübner GmbH aus Lohr am Main, den Auftrag für die 
Außenputz- und Malerarbeiten bezüglich Sanierung Rathaus Birkenfeld zu einem Angebots-
preis von 16.908,35 € brutto.  

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0   

TOP  7 Wasserzählerauswechslung im OT Billingshausen; Auftragsvergabe

In der Gemeinderatssitzung vom 07.03.2019 wurde beschlossen, die Firma Rauch aus Ursprin-
gen mit den Zählerauswechslungen im Ortsteil Billingshausen zu beauftragen. 

Seitens der Firma Rauch wurde das Angebot jedoch aufgrund mangelnder Kapazität und eines 
Rechenfehlers im Angebot erstaunlicher Weise zurückgezogen. 

Es liegt ein Angebot der Firma Schreier aus Billingshausen vor. Die Montagekosten belaufen 
sich pro Zähler auf 22,00 Euro netto (= 26,18 Euro brutto). 

Die entspricht bei 150 Stück zu wechselnden Zählern einem Gesamtpreis von 3.927,00 Euro 
brutto. 

Beschluss: 

Die Gemeinde Birkenfeld erteilt den Auftrag zur Auswechslung der Wasserzähler im OT Bil-
lingshausen, mit einem Einzelpreis pro Wasserzähler von netto 22,00 Euro (26,18 Euro brutto), 
an die Firma Schreier (Billingshausen). 

Abstimmungsergebnis: Ja 10  Nein 3  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0   



TOP  8 
Bedarfsplanungen der Freiwilligen Feuerwehren Birkenfeld und Billingshau-
sen für das Jahr 2019 

Die Bedarfsplanungen der Freiwilligen Feuerwehren Birkenfeld und Billingshausen für das Jahr 
2019 sind inzwischen abgeschlossen. 

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Birkenfeld fallen diverse Ersatzbeschaffungen, der TÜV und 
Kundendienst für das Löschgruppenfahrzeug sowie die Durchführung von Atemschutzuntersu-
chungen nach G26/3 für die Atemschutzgeräteträger an (siehe auch beigefügte Anlage). 

Die Kosten für die Beschaffungen der Freiwilligen Feuerwehr Birkenfeld belaufen sich laut der 
Aufstellung des Ersten Kommandanten, Bernd Müller, auf circa 5670,00 €. 

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Billingshausen fallen weitere Beschaffungen für Atemschutzge-
räteträger, u.a. Atemschutzmasken, neue Helme und Feuerwehrüberjacken- und hosen,... so-
wie diverse Ersatzbeschaffungen an (siehe auch beigefügte Anlage). 

Die Kosten für die Beschaffungen der Freiwilligen Feuerwehr Billingshausen belaufen sich laut 
der eingeholten Angebote auf circa 6.500,00 €. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Bedarfsplanung der Feuerwehren und stimmt dieser zu. 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0   

TOP  9 Antrag des SV Birkenfeld auf Erlass der Wassergebühren 2018

Der SV Birkenfeld hat – wie in den letzten Jahren – einen Antrag auf Erlass der Wassergebüh-
ren für den Abrechnungszeitraum 01.01.2018 – 31.12.2018 für die Rasenbewässerung des 
Sportplatzes gestellt. 

Die Wassergebühren des SV Birkenfeld belaufen sich im Jahre 2018 auf 5.156,38 Euro (2.308 
cbm). 

Beschluss: 
Die angefallenen Wassergebühren i. H. v. 5.156,38 Euro für die Bewässerung des Sportplatzes 
im Jahr 2018 werden dem Sportverein Birkenfeld erlassen und dem Verein als freiwilliger Zu-
schuss zur Verfügung gestellt. 

Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 1  Anwesend 13  Persönlich beteiligt 0   

TOP  10 Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Der Bürgermeister teilt mit: 

1. Am 01.04.2019 beginnt Herr Marcel Schlund seine Tätigkeit im gemeindlichen Bauhof. 
Marcel Schlund wird sich als Klärwärter einarbeiten. Im Übrigen wird er als Generallist 



für alle Bauhoftätigkeiten in beiden Ortsteilen sowie im Gemeindewald eingesetzt. Aus 
dem Gemeinderat kommt die Anregung künftig mit anderen Kläranlagenbetreibern be-
züglich der Betreuung der Anlagentechnik zusammen zuarbeiten.  

2. Der neue Einachsanhänger wurde angeliefert. Die Kosten belaufen sich auf knapp 
10.000,- € Der Dreiseitenkipper ist mit einer 7-Tonnen-Achs ausgestattet und wurde 
nach unseren Anforderungen gebaut.   

3. Auf die Anfrage bei der Finanzkammer des bischöflichen Ordinariats, bezüglich der 
Rückerstattung der Fassionsmäßigen Leistungen, gab es nach zweimaliger Erinnerung 
gestern eine Resonanz. Die Rückerstattung der Ablösesumme der fassionsmäßigen 
Leistungen wird von der Rechtsabteilung des Ordinariats abgelehnt. Das Ablehnungs-
schreiben wird verlesen. 

4. Auf die Anfrage bezüglich der höheren Kostenbeteiligung an den Mehrkosten der Kin-
dergartenerweiterung gab es noch keine Rückmeldung seitens der Finanzkammer des 
bischöflichen Ordinariats. 

5. Die Bewohner des Anwesens „Am Düttstein 6“ beklagen sich noch immer über die Bau-
mängel an der Hofmauer. Die ausführende Fa. wurde schon mehrfach auf die Mängel 
hingewiesen. Hier wird die Verwaltung angewiesen rechtliche Schritte zu prüfen. 

6. An der Erdaushub- und Bauschuttdeponie werden in Kürze Planierarbeiten getätigt. Hier 
werden ein Bagger und eine Raupe sowie zeitweilig ein LKW für ca. 2 bis 3 Tage zum 
Einsatz kommen. Im Vorfeld wird das Vermessungsbüro einige Höhenprofile einmessen. 
Die Maßnahme dient zum Erhalt der Betriebserlaubnis der Deponie. Im Gemeinderat 
besteht Einverständnis.  

7. Behebung von Prüfmängeln an der Egerbachhalle. Bei der erstmaligen Begehung durch 
das Bauamt des Landratsamtes wurden geringe Mängel bezüglich des Brandschutzes 
festgestellt. So wurde u.a. die Türe zum Lager der Sitzgarnituren als nicht tauglich ein-
gestuft. Des Weiteren wurde der fehlende Notruf im Behinderten WC moniert. Diese 
Mängel müssen zeitnah behoben werden. Die getätigten Maßnahmen müssen doku-
mentiert werden. Die Architektin Corinna Lang, die  bereits in der Grundschule in Birken-
feld sowie beim Feuerwehrhaus in Billingshausen für die Gemeinde die Brandschutzauf-
lagen umgesetzt hat, wurde beauftragt die Mängel zu prüfen. Im Gemeinderat besteht 
Einverständnis. 

8. Termine:  

- 29.03.2019 Blutspende  
- 01.04.2019 Versammlung der Jagdgenossenschaft  



ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 11.04.2019 

TOP  1 Ehrung eines verdienten Mitarbeiters

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Bürgermeister Herrn Josef Hünlein vom ge-
meindlichen Bauhof. 

Josef Hünlein ist seit dem 1. April 1994 bei der Gemeinde Birkenfeld beschäftigt und wird 
deshalb heute für sein fünfundzwanzigjähriges Dienstjubiläum ausgezeichnet. 
In den vergangenen 25 Jahren wurde er mit allen Aufgaben, die in einer Gemeinde anfallen 
betraut. Das Aufgabenspektrum reicht von der Betreuung der Spielplätze, der Arbeit im 
Wald, der Betreuung der Kläranlage sowie der gesamten Abwasseranlage und der Pflege 
der Grünanlagen, bis hin zur Hausmeistertätigkeit bei allen gemeindlichen Gebäuden. 
Nach dem Ausscheiden von Burkard Schebler, wurde Josef Hünlein zum Bauhofleiter be-
stellt. 
Namens der Gemeinde Birkenfeld spricht der Bürgermeister Josef Hünlein seinen großen 
Dank und seine Anerkennung aus und überreicht ihm einen Präsentkorb. 
Außerdem überreicht er im Auftrag des bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit 
und Soziales eine Ehrenurkunde. 

Der Wortlaut der Urkunde wird verlesen: 

„Ehrenurkunde - im Namen des Freistaates Bayern spreche ich Herrn Josef Hünlein, Bau-
hofmitarbeiter der Gemeinde Birkenfeld, zur Vollendung einer Dienstzeit von 25 Jahren am 
1. April 2019 im öffentlichen Dienst meinen Dank und meine Anerkennung für die geleiste-
ten treuen Dienste aus. München, den 26. Februar 2019 - die bayerische Staatsministerin 
für Familie, Arbeit und Soziales, Kerstin Schreyer.“ 

Der Bürgermeister wünscht Josef Hünlein für seinen weiteren Lebensweg Glück, Gesund-
heit und Wohlergehen. 

TOP  2 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 27.03.2019

Die Niederschrift wurde jedem Mitglied des Gemeinderates mit der Einladung zur heutigen Ge-
meinderatssitzung zugestellt. 

Beschluss: 

Die Niederschrift zur öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 27.03.2019 wird ohne Einwände 
genehmigt. 

Abstimmungsergebnis: Ja 10  Nein 0  Anwesend 10  Persönlich beteiligt 0   



TOP  3 Sanierung Rathaus

Gemeinderat Thomas Heußlein betritt den Sitzungssaal. 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Bürgermeister Herrn Bernd Müller vom Architek-
turbüro BMA aus Rothenfels.  
In der Gemeinderatssitzung vom 27.3.2019 wurden vom Gremium Bedenken gegenüber den 
Ausführungen des Geländers an der Treppe und an der Rampe geäußert. 
Aus diesem Grund bittet der Bürgermeister Herrn Bernd Müller die Konstruktion nochmals zu 
erläutern. 

Bernd Müller stellt die Ausführung des Geländers für den Bereich der Treppe und der Rampe 
vor. Geändert wurden die Befestigungsart und die Optik. Die Verkleidung der Rampe und der 
Treppe soll in Buntsandstein erfolgen. 

Der Gemeinderat begrüßt die neue Planung (s. Beschluss 3.1). 

Der Bürgermeister berichtet in diesem Zusammenhang vom Submissionsergebnis der Metall-
bauarbeiten (Stahlbau und Verglasung der Treppenveranda) in Höhe von 93.744,63 €. Da hier 
der Ansatz deutlich überschritten wurde, empfiehlt er die Aufhebung der Ausschreibung wegen 
Unwirtschaftlichkeit. 

Architekt Müller empfiehlt die das Gewerk in Aluminium/Glas auszuführen (s. Beschluss 3.2). 

TOP  3.1 Beschluss 1

Beschluss: 

Der Gemeinderat billig die heute vorgestellte Ausführungsvariante der Treppen- und Rampen-
geländer. Die Ausschreibung soll umgehend erfolgen. 

 Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   

TOP  3.2 Beschluss 2

Beschluss: 

Die Ausschreibung für das Gewerk Metallbau (Stahl/Glas) der Treppenveranda wird wegen 
Unwirtschaftlichkeit aufgehoben. Stattdessen soll die Ausführung in Aluminium ausgeschrieben 
werden. 

 Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   



TOP  4 Gemeindliche Bauvorhaben; Status und weitere Vorgehensweise

a. Umbau des Feuerwehrhauses in Billingshausen:

- Die Mitglieder der Feuerwehr haben die Pflasterarbeiten im Hof fertig gestellt. Der Bür-
germeister bedankt sich namens der Gemeinde für diesen Einsatz. 

- Die von der Feuerwehrführung festgestellten Mängel an der Abgasabsauganlage wer-
den nachgebessert. 

- Bisher wurden für diese Maßnahme 368.166,13 Euro von der Gemeinde aufgewendet.  

- Der für heute vorgesehene detaillierte Kostenbericht mit Begründung der Kosten-
mehrungen durch das Architekturbüro Wiener & Partner muss vertagt werden. Die Ver-
waltung wird beauftragt, das Architekturbüro Wiener und Partner für die Gemein-
deratssitzung am 07.05.2019 einzuladen. 

-   die in der Vergangenheit aufgetretenen Feuchteschäden an der bestehenden Außen-
wand zum  Nachbaranwesen wurden auf Seite der Feuerwehr durch Abschlagen des 
durchfeuchteten Putzes und Neuverputzung und neuem Anstrich von Innen behoben. 
Die Überprüfung des vorhandenen alten Wandschlusses zur Bruchstein-sockelwand 
(ehemaliges Stallgebäude) zum Nachbaranwesen hat folgendes gezeigt: 

Zwischen der Außenwand des Feuerwehrhauses u. der Bruchsteinwand ist oben ein 
ca. 5 – 15 cm breiter Abstand der mit einem Wandanschlussblech ( ohne Abdichtung 
auf den Mauerabdeckplatten ) abgedeckt ist.  
Unter diesem Blech bildet sich bei ungünstiger Witterung Kondenswasser, das ver-
mutlich nach unten in den Zwischenspalt abtropft.  

Ob dies der alleinige Auslöser für den Feuchteschaden war ist nicht nachweisbar.   
Im Inneren weist der alte Fliesenbelag im Wandbereich ein Gegengefälle zur Wand hin 
auf, sodass sich bei Reinigung unter den Schränken mit geschlossenen Sockel vermut-
lich auch Wasserrückstände gebildet und durch die Fuge zwischen Boden- und Sockel-
fliese eingedrungen sein könnten.  

Die Fa. Hammer hat  zur Ertüchtigung des vorhandenen Anschlusses empfohlen, das 
vorhandene Wandschlussblech abzunehmen, den Zwischenraum im oberen Bereich zu 
Dämmen (um eine Kondenswasserbildung zu unterbinden) und das Blech neu inkl. Ab-
dichtung auf die vorhandene Abdeckplatten wieder anzubringen.  Mit dieser Vor-
gehensweise wären die Nachbarn einverstanden.  

 Für diese Maßnahme liegt ein Angebot der Fa. Hammer in Höhe von 1.222,01 € vor.  

Mit der Behebung des Mangels durch die Fa. Hammer besteht vom Gemeinderat 
Einverständnis. 

b. Sanierung des Rathauses:

- Zur Sanierung des Rathauses wurde bereits im TOP 3 Stellung genommen. 
- Aktuell werden die neuen Fenster durch die Firma Schneider aus Fellen eingebaut. 

Die Fenster im Sitzungssaal und in der Gemeindekanzlei wurden bereits ausgetauscht. 
In diesem Zusammenhang möchte der Bürgermeister den Sitzungssaal sowie die Ge-
meindekanzlei neu streichen lassen. Dies soll vom gemeindlichen Bauhof übernommen 
werden. Außerdem soll der Parkettboden im Sitzungssaal neu eingelassen werden. Die 



Elektroinstallation in der Gemeindekanzlei soll optimiert werden. Für diese Kleingewerke 
sollen örtliche Unternehmer beauftragt werden.  

Damit besteht vom Gemeinderat Einverständnis 

- Bisher wurden für diese Maßnahme 209.449,26 Euro von der Gemeinde aufgewendet. 

c. Erweiterung des Kindergartens:

- Am 02.04.2019 fand die Sitzung bzw. der Ortstermin des Bauausschusses „Erweiterung 
Kindergarten“ statt. An diesem Termin nahmen auch die Herren Redelbach und Walter 
vom Architekturbüro Redelbach teil. Es wurde festgelegt, dass der Kleinkindspielplatz 
wie ursprünglich geplant gebaut werden soll. Die Kirchenverwaltung wird, aus Gründen 
der Kostenersparnis, den Hof mit möglichst geringem Aufwand wieder herstellen lassen. 

- Die Unterstellhalle und die Brandmauer werden teilweise zurück gebaut. 

- Bisher wurden für diese Maßnahme 1.883.510,86 Euro von der Gemeinde aufgewen-
det. 

- Bis dato wurden 320.600,- Euro an Fördergeldern durch den Freistaat Bayern verein-
nahmt. 

- Von der Finanzkammer des Ordinariats gibt es immer noch keine Rückmeldung bezüg-
lich einer höheren Beteiligung an den Mehrkosten. Innerhalb von vier Monaten sollte ei-
ne Antwort möglich sein. 

d. Einbau von Lagerräumen in die Egerbachhalle:

- Die Fa. Hofa-Elektro wird die Arbeiten Anfang Mai abschließen. 

- Bisher wurden für diese Maßnahme 24.927,76 Euro von Seiten der Gemeinde aufge-  
    wendet.  (Der Betrag hat sich verringert, da Material zurückgegeben wurde!) 

e. Bebauungsplan „Am Berg“:

- Die Träger öffentlicher Belange wurden am 26.02.2019 gemäß § 4 Abs. 1 BauGB, mit 
Fristsetzung zum 01.04.2019, beteiligt.  

- Außerdem wurde die Öffentlichkeit mit Veröffentlichung im Amtsblatt Nr. 02/2019 vom 
28.02.2019 beteiligt.  

- Für diese Maßnahme wurden bisher 30.645,96 Euro von der Gemeinde aufgewendet. 

- Bis dato sind keine schriftlichen Einwände eingegangen. Lediglich vom Landratsamt 

wurden Erläuterungen und Nachmeldungen zum Imissionsgutachten gefordert. Hier 
wird in Kürze ein Treffen zwischen dem Bürgermeister, Herrn Tasch vom gleichnamigen 
Ingenieurbüro und dem Vorsitzenden des Heimat-und Kulturvereins stattfinden. 



f. Umbau der Leichenhalle in Birkenfeld:

- Hier wurden die Elektroarbeiten ausgeschrieben. 

- Der Baubeginn soll Mitte Mai 2019 sein. 

- Bisher wurden für diese Maßnahme 10.871,67 Euro von der Gemeinde aufgewendet. 

g. Sanierung der Kanal- und Wasserleitungen:

- Die Fa. Siegler hat am 08.04.2019 mit den Kanalbauarbeiten im Sennfelder Weg be-
gonnen. 

- Die Verfahrensweise bezüglich des Oberflächenwassers konnte vor Ort mit den Anwoh-
nern, der Firma Siegler, Ulli Schebler vom Büro BRS und der Bürgermeister abgeklärt 
werden. 

- In diesem Bereich werden noch keine Speedpipes verlegt, da diese jederzeit im Rah-
men einer Gesamtmaßnahme verlegt werden können. 

zur Kenntnis genommen  

TOP  5 
Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit Carport, Bauort: 
Fl. Nr. 1080/15, Blumenstraße 3, Gemarkung Birkenfeld 

Der o.g. Bauantrag wurde von der Verwaltungsgemeinschaft zur Stellungnahme nach Art. 64 
Abs. 1 BayBO dem Gemeinderat vorgelegt. Der Bauantrag wurde von der VG geprüft. Dabei 
wurde Folgendes festgestellt: 

4) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes  
„Östlich des Urspringer Weges I“ (Allg. Wohngebiet) 

5) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 

� Dachneigung 30° - 35° (geplant sind 24°) 
� Der Carport befindet sich außerhalb der Baugrenze 

6) Die Unterschriften der Nachbarn sind vollständig. 

7) Es werden vier Stellplätze auf dem Baugrundstück errichtet. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Pla-
nung als nicht berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem 
Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit Carport, Bauort: Fl. Nr. 1080/15, 
Blumenstraße 3, Gemarkung Birkenfeld zu. Das Einvernehmen zu den beantragten Abwei-
chungen (Dachneigung, Baugrenze) vom Bebauungsplan wird nach § 31 Abs. 2 BauGB erteilt.  

Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   



TOP  6 
Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit Garage
Bauort:  Fl. Nr. 1986/5, Lindenstr. 6, Gemarkung Birkenfeld 

Der o.g. Bauantrag wurde von der Verwaltungsgemeinschaft zur Stellungnahme nach Art. 64 
Abs. 1 BayBO dem Gemeinderat vorgelegt. Der Bauantrag wurde von der VG geprüft. Dabei 
wurde Folgendes festgestellt: 

8) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes  
„Östlich des Urspringer Weges II“ (Allg. Wohngebiet) 

9) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 

� Dachneigung 30° - 35° (geplant sind 20°) 
� Dachform Satteldach (geplant ist ein Walmdach)  
� Baugrenzenüberschreitung (nördlich ca. 3 m und südlich ca. 2 m) 

10) Die Unterschriften der Nachbarn sind vollständig. 

11) Es werden zwei Stellplätze errichtet. 

12) Die Verwaltung weist auf die Bezugsfallwirkung hin. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Pla-
nung als nicht berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem 
Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Bauort: FL. Nr.1986/5, Lindenstr. 6, 
Gemarkung Birkenfeld zu. Das Einvernehmen zu den beantragten Abweichungen (Dachnei-
gung, Dachform und Baugrenzenüberschreitung) vom Bebauungsplan wird nach § 31 Abs. 2 
BauGB erteilt.  

Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   

TOP  7 
Beschaffung eines GPS-Gerätes für die Feldgeschworenen aus beiden Orts-
teilen 

In früheren Sitzungen wurde bereits über den Wunsch der Feldgeschworenen aus beiden Orts-
teilen berichtet, ein GPS-Gerät zur Optimierung und Erleichterung deren Arbeiten zu beschaf-
fen. Der Einsatz eines solchen Gerätes würde sich kostensenkend auswirken. Im Gemeinderat 
bestand damit grundsätzlich Einverständnis, jedoch sollte eine mögliche staatliche Förderung 
ausgelotet werden. Die Allianzmanagerin der ILE Raum Marktheidenfeld, Frau Haußer, hat 
diesbezüglich Erkundigungen eingeholt. Das Ergebnis ihrer Bemühungen war leider nicht er-
folgreich, so dass eine Beschaffung lediglich ohne Fördermittel möglich ist.  
Ggf. kann eine gemeinsame Beschaffung mit den Gemeinden aus Urspringen und Karbach 
angestoßen werden.  
Nach Aussage des Feldgeschworenen-Obmann Marco Schäffer wäre die alleinige Beschaffung 
für unser Gemeindegebiet sinnvoll. 

Die Kosten für ein solches Gerät belaufen sich auf ca. 13.000-15.000 Euro. 

Entsprechende Angebote wurden eingeholt. 



Beschluss: 

Der Gemeinderat erkennt die Notwendigkeit der Anschaffung eines GPS-Gerätes für die Feld-
geschworenen in beiden Ortsteilen und stimmt der Beschaffung zu. Der Bürgermeister wird er-
mächtigt das Gerät zu beschaffen. 

Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   

TOP  8 Haushalt 2019; Vorberatung

In der Sitzung des Haushaltsausschusses am 09.04.2019 wurde der vom Bürgermeister vor-
gelegte Verwaltungshaushalt und Vermögenshaushalt ausführlich besprochen. Die Resultate 
werden nun dem Gemeinderat zu Vorberatung vorgelegt. 

Der Bürgermeister bezeichnet die Haushaltspläne als ausgewogen und solide, wenngleich sich 
die hohen Investitionskosten negativ auf die Rücklagen auswirken. 
Nicht alle Wünsche können erfüllt werden. Oberstes Ziel muss es sein die Pflichtaufgaben der 
Gemeinde zu erfüllen. 

Die Hauptkosten in diesem Jahr werden die ersten drei Lose der Kanal-und Wasserleitungssa-
nierung verursachen. Diese schlagen mit rund 1 Million Euro zu Buche. Hier ist mit einer Förde-
rung von rund 170.000 Euro zu rechnen. 
Für die Sanierung des Rathauses wurde in diesem Jahr eine Summe von 550.000 Euro ange-
setzt. Allerdings wurden hier im vergangenen Jahr bereits 200.000 Euro verbaut. Von staatli-
cher Seite werden hier rund 380.000 Euro Zuschuss erwartet.  
Für die Leichenhalle im Friedhof Birkenfeld sind 260.000 Euro veranschlagt. 

Insgesamt werden im Vermögenshaushalt rund 3 Mio Euro an Investitionskosten veranschlagt. 

Die Haushaltspläne liegen als Tischvorlage aus. 

Die Beschlussfassung soll in der Gemeinderatssitzung am 07.05.2019, an der auch die Käm-
merin der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld teilnehmen wird, erfolgen. 

Vom Gremium besteht Einverständnis darüber, dass die Haushaltspläne wie heute besprochen, 
zur Beschlussfassung am 07.05.2019 vorbereitet werden sollen. 

TOP  9 Mitteilungen des Bürgermeister

Gemeindesaal für die Evangelisch-Lutherische Kirche Billingshausen; Kostenbeteiligung 
durch die politische Gemeinde 

Der Bürgermeister berichtet von einem Treffen mit Herrn Pfarrer Betschinske, einem Vertreter 
der evangelisch-lutherischen Kirche aus Würzburg, der stellvertretenden Bürgermeisterin, dass 
am 10.4.2019 im Pfarrhaus Billingshausen stattfand.  



--- 

Der Inhalt des Gesprächs wird sinngemäß vorgetragen: 

Bereits vor der Amtseinführung von Pfarrer Betschinske wurde festgestellt, dass das Pfarrbüro 
aus dem Wohnbereich der Pfarrersfamilie herausgelöst werden soll. Überlegungen des Kir-
chenvorstandes brachten das Ergebnis, dass im Bereich des jetzigen Gemeindesaales im Un-
tergeschoss des Pfarrhauses ein ideales Pfarrbüro entstehen könnte. Hierfür müsste der derzei-
tige Gemeindesaal weichen. Dieser könnte in der Pfarrscheune entstehen. 
Geplant ist ein Saal für ca. 50 Personen, mit WC-Anlage und Küche.  

Der Bürgermeister zeigt die Tischvorlage mit den Überlegungen des Kirchenvorstandes, die als 
Diskussionsgrundlage des Gespräches diente. 

Die Kosten für die Neugestaltung des Pfarrbüros im Bereich des derzeitigen Gemeindesaales 
könnten von der Kirchengemeinde gestemmt  werden. 

Von Pfarrer Betschinske wird höflich nach einer möglichen finanziellen Unterstützung, für den 
Einbau eines neuen Gemeindesaales in die bestehende Pfarrscheune, durch die politische 
Gemeinde gefragt. 

Der neue Gemeindesaal und die Verlagerung des Büros würde die Attraktivität der Pfarrstelle in 
Billingshausen aufwerten. Die Evangelische Landeskirche plant, nach Angabe von Pfarrer  Bet-
schinske, langfristig mit der Pfarrstelle in Billingshausen. 

Eine erste grobe und vollkommen unverbindliche Kostenschätzung beziffert die Maßnahme 
„Umbau der Pfarrscheune zu einem Gemeindesaal“ auf ca. 450.000,- €. 
Über die Höhe der Kosten zeigte sich der Bürgermeister verwundert. In diesem Zusammenhang 
sollte nach Meinung des Bürgermeisters geklärt werden, ob sich die anderen Mitglieds-
gemeinden des Gemeindesprengels ebenfalls an diesem Projekt beteiligen würden.  

Man einigte sich darauf, dass der Kirchenvorstand eine Planung nach HOAI Leistungsphase 1 
und 2 in Auftrag gibt, um einen besseren Überblick zu erhalten. Der Kirchenvorstand möchte 
den Auftrag an das Architekturbüro Wiener & Partner aus Karlstadt erteilen. 

Alternativ soll auch geprüft werden, ob ein Abriss der Scheune und die Errichtung eines Zweck-
baues, der auch optisch an die bestehende Anlage anzupassen wäre, nicht kosten-günstiger 
wäre. 

Sobald diese Auswertungen vorliegen, soll über eine Kostenbeteiligung und deren Höhe bera-
ten werden. 

Der Saal könnte dann selbstverständlich auch für Veranstaltungen der politischen Gemeinde 
genutzt werden.  

Die Maßnahme soll im nächsten Jahr umgesetzt werden 
Der Bürgermeister erklärte in diesem Zusammenhang, dass das Entscheidungsgremium für 
eine Kostenbeteiligung, der Gemeinderat ist. Er könne keine Zusage machen, ob und ggf. in 
welcher Höhe eine finanzielle Unterstützung erfolgen kann. 

Der Bürgermeister und seine Stellvertreterin erkennen die Notwendigkeit das Sekretariat aus 
der Wohneinheit des Pfarrhauses herauszulösen. Auch gilt es die Pfarrstelle in Billingshausen 
attraktiv  zu halten um den dauerhaften Fortbestand zu sichern. Sie sicherten zu, das Anliegen 
der Evang.-Luth. Kirchengem. wohlwollend im Gemeinderat vorbringen. 



--- 

Der Gemeinderat diskutiert über das Vorhaben und die Zuständigkeit der politischen Gemeinde, 
die in diesem Fall nicht vorliegt.  
Das Gremium zeigt sich verwundert über die sehr hohen Kosten und diskutiert über mögliche 
kostengünstigere Varianten. Der Bürgermeister teilt hierzu mit, dass er der evang.-lutherischen 
Kirchengemeinde in einem früheren Gespräch Räumlichkeiten im ehemaligen Rathaus Billings-
hausen zur Büronutzung angeboten hat. Dies wurde von Seiten der Kirche nicht gewünscht.  

Die durch das Architekturbüro Wiener & Partner auszuarbeitende Grundlagenermittlung (HOAI 
– LP 1) sowie die Vorplanung (HOAI-LP 2), die vom Kirchenvorstand in Auftrag gegeben wird, 
soll zunächst abgewartet werden.   
Die Variante, in der das Pfarrbüro in das ehemalige Rathaus verlegt werden könnte, soll nicht 
außeracht gelassen werden. 

Es besteht Konsens darüber, dass zum jetzigen Zeitpunkt keine Grundsatzentscheidung dar-
über getroffen werden kann, ob und ggf. in welcher Höhe sich die politische Gemeinde finanziell 
an der Maßnahme beteiligen wird.  

TOP  10 Wünsche, Anträge, Verschiedenes

- Aus dem Gemeinderat kommt der Hinweis, dass im Bereich des Schulhofes ein Abwas-
serrohr aufgefallen ist, welches eine Gefahrenquelle darstellt. Der Sachverhalt wird 
überprüft.  

- Des weiteren wird gefragt, ob eine Bepflanzung zwischen den Gabionen vorgesehen ist. 
Hierzu teilt der Bürgermeister mit, dass dies schon veranlasst wurde. 

- In diesem Zusammenhang wurde moniert, dass der Bauzaun im Schulhof immer noch 
vorhanden ist. Hierzu erklärt der Bürgermeister, dass der Zaun erst dann entfernt wer-
den kann, wenn eine Gefährdung der Schulkinder durch herabstürzende Teile ausge-
schlossen ist. Das Bauamt der VG hat in dieser Sache vor geraumer Zeit bereits Kontakt 
mit der staatlichen Bauaufsicht aufgenommen.  

*** Ende der Rubrik aus dem Gemeinderat *** 



 

 

 

 

Wichtiger Hinweis zur 

Trinkwasserversorgung 

- Ortsnetz Birkenfeld - 

 

 

Im Zeitraum vom 02. bis  ca. 17.05.2019 wird im R ahmen der 

Qualitätssicherung u.a. eine Kamerabefahrung des Trink-

wasserbrunnens am Katzenstein durchgeführt. 

 

In diesem Zeitraum wird das Ortsnetz Birkenfeld über die 

Fernwasserversorgung Mittelmain (FWM) versorgt. 

 

Vom Gesundheitsamt wird in dieser Zeit ein Chlorzusatz 

von maximal 0,1 ml je L iter Trinkwasser vorgeschrieben. 

 

Im Zuge der E inspeisung ins Ortsnetz kommt es im oberen 

Bereich des Birkenweges zu Verkehrsbehinderungen. 

 

Im Bereich zwischen Lindenstraße / Tannen- und Birkenweg 

bis hin zum Maisenholz müssen alle E rdwege, wegen der 

oberirdisch verlegten Trinkwasserleitung, vollständig 

gesperrt werden. 

 

Die genannten E rdwege dürfen nur nach Absprache mit 

dem Wasserwart, Herrn Werner Meining 0160 - 364 14 41, 

befahren werden.  

 

Während dieses Zeitraumes kann es zeitweilig zu S chwank-

ungen des Wasserdruckes im Ortsnetz von Birkenfeld 

kommen. 

 

 

Wir bitten eventuelle Unannehmlichkeiten zu entschuldigen. 

 

Die vorgenannten Hinweise gelten nicht für den OT Billings-

hausen. 

 

 

Achim Müller 

E rster Bürgermeister 

Gemeinde Birkenfeld  



Wahlvordruck  G5

Gemeinde

Birkenfeld

VerwaItungsgemeinschaft

Marktheidenfeld

Zutreffendes  bitte  ankreuzen  [x oder  in Druckschrift  ausfüllen

WAHLBEKANNTMACHUNG

zur  Europawahl

1. Am 26. Mai  2019  findet  in der  Bundesrepublik  Deutschland  die  Wahl  Zum  Europäischen  Parlamem

statt.  Die  Wahl  dauert  von  8 b!8  18  Uhr.

2.  Die  Gemeinde  Birkenfeld

€ bildet  einen  Wahlbezirk.  Der  Wahlraum  befindet  sich  in

(Bezeichnung  und genaue  Anschrift  des Wahlraums)

Der  Wahlraum  ist  g  barrierefrei  g  nicht  barrierefrei.

@ist  in folgende 2 Wahlbezirke  eingeteilt.

Wahlbezirk  / Sonderwahlbezirk Wahlraum

Nr. Abgrenzung Bezeichnung  und genaue  Anschriff
barrierefrei

ja/nein

I

Il

OT Birkenfeld

OT Billingshausen

Schulhaus,  EG -  Schulsaal

Langgasse  9, 97834  Birkenfeld

Feuerwehrhaus,  Hinterdorf  2,

97834  Birkenfeld  - Billingshausen

ja

ja

[Jist  in 2 allgemeine  Wahlbezirke  eingeteilt.

In den  Wahlbenachrichtigungen,  die den Wahlberechtigten  in der  Zeit  vom  23.04.2019  bis 05.05.2019  übersandt

worden  sind,  sind  der  Wahlbezirk  und  der  Wahlraum  angegeben,  in dem  die Wahlberechtigten  zu wählen  ha-

ben.

Zahl

gistin Sonderwahlbezirk(e)  eingeteilt,  und zwar:

(Bezeichnung  und genaue  Anschrift  des SonderwahIbezirks/der  Sonderwahlbezirke,  barrierefrei  ja/nein)

3. §  Der  Briefwahfüorstand  tritt  zur  Ermittlung  des  Briefwahlergebnisses  um

16.00  Uhr  in der  Staatlichen  Fachoberschule  Marktheidenfeld,  Friedenstraße  44, 97828  Marktheidenfeld

Eingang  über  Ostlandstraße

zusammen.



4. Jede  wahlberechtigte  Person  kann  nur  in dem  Wahlraum  des Wahlbezirks  wählen,  in dessen  Wählerverzeichnis  sie

eingetragen  ist.

Die Wähler  und Wählerinnen  haben  ihre  Wahlbenachrichtigung  und einen  amtlichen  Personalausweis  -  Unions-

bürger/Unionsbürgerinnen  einen  gültigen  Identitätsausweis  - oder  Reisepass  zur  Wahl  mitzubringen.

Die  Wahlbenachrichtigung  ist auf  Verlangen  bei der  Wahl  abzugeben.

Gewählt  wird  mit amtlichen  Stimmzetteln.  Jede  Wählerin  und  jeder  Wähler  erhält  bei Betreten  des  Wahlraums  einen

Stimmzettel  ausgehändigt.

Jede  Wählerin  und  jeder  Wähler  hat  eine  Stimme.

Der  Stimmzettel  enthält  jeweils  unter  fortlaufender  Nummer  die Bezeichnung  der  Partei  und ihre Kurzbezeichnung

bzw.  die Bezeichnung  der  sonstigen  politischen  Vereinigung  und ihr Kennwort  sowie  jeweils  die ersten  zehn  Bewer-

ber  oder  Bewerberinnen  der  zugelassenen  Wahlvorschiäge  und rechts  von  der  Bezeichnung  der  Wahlvorschlagsbe-

rechtigten  einen  Kreis  für  die Kennzeichnung.

Die  wählende  Person  gibt  ihre  Stimme  in der  Weise  ab,

dass  sie auf  dem  rechten  Teil  des  Stimmzettels  durch  ein in einen  Kreis  gesetztes  Kreuz  oder  auf  andere  Weise

eindeutig  kenntlich  macht,  welchem  Wahfüorschlag  sie gelten  sol!.

Der  Stimmzettel  muss  von der  wählenden  Person  in einer  Wahlkabine  des Wahlraums  oder  in einem  besonderen

Nebenraum  gekennzeichnet  und in der  Weise  gefaltet  werden,  dass  ihre  Stimmabgabe  nicht  erkennbar  ist.

In der  Wahlkabine  darf  nicht  fotografiert  oder  gefilmt  werden.

5. Die  Wahlhandlung  sowie  die im Anschluss  an die Wahlhandlung  erfolgende  Ermittlung  und Feststellung  des  Wahler-

gebnisses  im Wahlbezirk  sind  öffentlich.  Jede  Person  hat Zutritt,  soweit  das ohne  Beeinträchtigung  des  Wahlge-

schäfts  möglich  ist.

6. Wählerinnen  und Wähler,  die einen  Wahlschein  haben,  können  an der  Wahl  im Landkreis  oder  in der  kreisfreien

Stadt,  in dem/der  der  Wahlschein  ausgestellt  ist,

a)  durch  Stimmabgabe  in einem  beliebigen  Wahlbezirk  des  Landkreises/der  kreisfreien  Stadt

oder

b) durch  Briefwahi

teilnehmen.

Wer  durch  Briefwahl  wählen  will,  muss  sich  von  der  Gemeinde  (Verwaltungsgemeinschaft)  einen  Wahlschein,  einen

amtlichen  Stimmzettel,  einen  amtlichen  Stimmzettelumschlag  sowie  einen  amtlichen  Wahlbriefumschlag  beschaffen

und seinen  Wahlbrief  mit dem Stimmzettel  (im verschlossenen  Stimmzettelumschlag)  und dem unterschriebenen

Wahlschein  so rechtzeitig  der  auf  dem  Wahlbriefumschlag  angegebenen  Stelle  zuleiten,  dass  er dort  spätestens  am

Wahltag  bis  18  Uhr  eingeht.  Der  Wahlbrief  kann  auch  bei der  angegebenen  Stelle  abgegeben  werden.

7. Jede  wahlberechtigte  Person  kann  ihr Wahlrecht  nur  einmal  und  nur  persönlich  ausüben.  Das  gilt  auch  für  Wahl-

berechtigte,  die zugieich  in einem  anderen  Mitgliedstaat  der Europäischen  Union  zum Europäischen  Parlament

wahlberechtigt  sind  (§ 6 Abs.  4 des  Europawahlgesetzes).

Wer  unbefugt  wählt  oder  sonst  ein unrichtiges  Ergebnis  einer  Wahl  herbeiführt  oder  das  Ergebnis  verfälscht,  wird  mit

Freiheitsstrafe  bis zu fünf  Jahren  oder  mit Geldstrafe  bestraff;  der Versuch  ist strafbar  (§ 107a  Abs.  1 und  3 des

Strafgesetzbuches).

UnterschriftUnterscrirmDatum

Achim  Müller,  GemeinscAchim  Müller,  Gemeinschaftsvorsitzender
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AMTLICHER TEIL 

 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher 
Gemeinderatssitzungen werden durch 
Aushang an den gemeindlichen Bekannt-
machungstafeln im Ortsteil Birkenfeld am 
Rathaus Birkenfeld und im Ortsteil 
Billingshausen am Rathaus Billingshausen 
bekannt gemacht. 
 
 
 
Grenzgang mit Remlingen, Karbach und 
Erlenbach am 15.05.2019 
 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Grenzgang mit den Schulklassen an alle 
Interessierte.  
 
Treffpunkt ist um 8.00 Uhr an der Kläranlage.  
 
 
 
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15.05.2019 sind die Abschläge für die 
Wasser- und Kanalgebühren zur Zahlung 
fällig.  
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein 
Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige 
Betrag zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift 
eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, den fälligen 
Betrag auf ein Konto der Gemeinde 
Birkenfeld zu überweisen. 
 
Fälligkeit der Grund- u. Gewerbesteuern 
 
Ebenfalls am  

15. Mai 2019 
 

werden die Grund- u. Gewerbesteuern zur 
Zahlung fällig. 
 
Konten der Gemeinde Birkenfeld: 
Raiffeisenbank Main-Spessart 
IBAN: DE20 7906 9150 0007 3203 02;  
BIC: GENODEF1GEM 
 
Sparkasse Mainfranken Würzburg  
IBAN: DE93 7905 0000 0240 2206 16;  
BIC: BYLADEM1SWU 
 

Terminvergabe zu den Rentensprechtagen 
2019 der Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern Würzburg 
 
Derzeit sind bis auf Weiteres alle Termine für 
die Rentensprechtage in der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld vergeben. 
Aus diesem Grund kann eine Terminvergabe 
erst wieder im August erfolgen. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

 
Sprechtag der Unteren Bauaufsichts-
behörde 

 
Der nächste Sprechtag der Bauaufsichts-
behörde, Karlstadt findet am 
 

Donnerstag, 09.05.2019 
von 9.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld statt. 
An diesen Sprechtagen steht der 
Klimaschutzbeauftragte des Landkreises, 
nach Voranmeldung, zur Verfügung. 
Interessierte können sich unter der  
Tel.-Nr. 09353/793-1725 anmelden. 
Das städtische/gemeindliche Bauamt 
steht Ihnen während der allgemeinen 
Öffnungszeiten der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld zur 
Verfügung. Terminvereinbarung wird 
empfohlen: Tel. 09391/6007-213,  
Email: bauamt@vgem-marktheidenfeld.de 
 
 
Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amtsblatt der Gemeinde 
Birkenfeld mit OT Billingshausen erscheint 
voraussichtlich am 31.05.2019.Gewünschte 
Veröffentlichungen sind bis spätestens 
22.05.2019 bei der Gemeinde oder der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  
E-Mail: amtsblatt.birkenfeld@vgem-
marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
GEMEINDE BIRKENFELD 
 
 
M ü l l e r 
1. Bürgermeister 
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NICHTAMTLICHER TEIL 

 
 

 
 
 

DANKSAGUNGEN 

 

        Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Weges. 

 

Danke 

 

An alle Verwandten, Freunde und Bekannten 

für die tröstenden Worte, für die Blumen und Geldspenden,                                               

für die Anteilnahme zum Abschied unserer lieben Verstorbenen 

 

Giesela Lang   

 

Besonderen Dank  

an Herrn Dr. Erbelding,                                                    

an das Haus Lehmgruben – Station BOG und                                         

an Herrn Pfarrer Betschinske  für die würdevolle Trauerfeier.   

          

Birkenfeld, im März 2019            Ursula, Wolfgang und Elisabeth mit Familien 
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FAMILIENNACHRICHTEN 
 

 
Herzlichen Dank 

 
Für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem 

80. Geburtstag. 

möchte ich mich bei allen Verwandten, 

Bekannten, Nachbarn und Freunden 

bedanken. 

Besonders bedanke ich mich bei unserem 

Bürgermeister Achim Müller,     

Herrn Pfarrer Stefan Redelberger,      

dem Schützenclub und         

den Natur- und Wanderfreunden. 
 
Birkenfeld, im April 2019  
    

Hermann Klühspies 

 
 

 
Herzlichen Dank 

für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke anlässlich meines 

 
90. Geburtstages. 

 

Besonders danke ich meiner Familie, 

meinen Enkeln und Urenkeln, 

Verwandten, Freunden und allen 

Gratulanten.  

Ein herzliches Dankeschön gilt unserem   

1. Bürgermeister Achim Müller, Herrn 

Pfarrer Stefan Redelberger, dem Vertreter 

des VdK sowie der Raiffeisenbank. 

 
Im März 2019   

Genoveva Müller 

 
 

 
Herzlichen Dank 

 
für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke  anlässlich meines 

80. Geburtstages. 
 
Besonders danke ich meiner Tochter, 

meinen Verwandten, Freunden und 

Nachbarn.    

Ein herzliches Dankeschön gilt unserem 

Bürgermeister Achim Müller, ebenso dem  

Obst-, Garten und Verschönerungsverein 

und auch der Sparkasse und der 

Raiffeisenbank.    

 
Birkenfeld, im April 
 

Rita Lang  

 
 
VERSCHIEDENES 
 
 

 
 



 

 
 
 

 

 

Main-SpessartSprinter - Zwischen Wald und Fluss zu Kultur und Genuss 

Der „Main-SpessartSprinter“ fährt vom 27. April bis zum 6. Oktober 2019 an Wochenenden und 
Feiertagen zwischen Hasloch und Lohr a.Main. Dabei handelt es sich um einen Bus, welcher mit 
einem Fahrradanhänger für bis zu 16 Fahrräder ausgestattet ist. 

Der Bus hält auf der Linie 601 von Hasloch nach Lohr a.Main noch an sechs weiteren Haltepunkten, 
an denen jeweils zugestiegen und ausgestiegen werden kann. Es gilt der reguläre VVM Tarif, wobei 
die Fahrrad mitnahme kostenlos ist. Für Besitzer eines VVM-Abonnements ist die Fahrt des Main-
SpessartSprinters grundsätzlich kostenlos. Besonders günstig ist die Familientageskarte plus, mit der 
zwei Erwachsene und bis zu drei Kinder im gesamten Verbund unterwegs sind. 

In Marktheidenfeld ist ein Umstieg in den „Wein&WiesenSprinter“ möglich, der über Würzburg zur 
Mainschleife fährt. In Würzburg besteht Anschluss an den „MaintalSprinter“ bis ins Taubertal. 

Mit dem Main-SpessartSprinter bietet Ihnen der Landkreis eine neue Möglichkeit der 
Freizeitgestaltung: Zum Beispiel kann die Reichweite von Radtouren vergrößert, der Rückweg von 
einer  Streckenwanderung bequem im Bus zurückgelegt oder Feste und andere Veranstaltungen 
können auch ohne besucht werden. 

Aufgrund der begrenzten Stellplätze auf dem Anhänger, kann keine Mitfahrt Garantie gegeben werden. 
Sollten Sie noch Fragen zum Main-Spessart Sprinter haben, oder den Fahrplan einsehen wollen, 
finden Sie weitere Informationen unter www.main-spessart.de. Die Begleitbroschüre zum  
Main-Spessart Sprinter erhalten Sie bei Ihrer Gemeinde, den Tourist-Informationen im Landkreis oder 
bei der Main-Spessart Informationszentrale für Touristik, Bodelschwinghstr. 83, 97753 Karlstadt,  
Tel. 09353 793-1750, E-Mail: Tourismus@Lramsp.de  



Bierverkostung 

Biercocktails 

Birkenfelder Likörschänke 

Barbetrieb 

Abendessen ab 18:00 Uhr 
 

Ab 20 Uhr: 

Tanzmusik!! 

Notiz: 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjH5pjrgbzgAhWNM-wKHeyhBuYQjRx6BAgBEAU&url=https://dlpng.com/png/6353&psig=AOvVaw3L3zG3eULI1ZMtFC7EpKXD&ust=1550260840591499


 

 

 

30. Mai 2019  

an der Festhalle in 

Birkenfeld 
 

 

Beginn um 10:00 Uhr mit Weißwurstfrühstück 
 

Haxen mit Klößen und 1 Schnaps  8,00 € 

 

 

 

Sauerbraten mit Klößen,     8,00 € 

Blaukraut und 1 Schnaps    
 

 

 

 

Zigeunersteak       7,00 € 

mit Pommes und 1 Schnaps       
 

 

Kaffee und Kuchenbar 

sowie verschiedene Eisspezialitäten 

 
 

 

 

 

 

wir haben für euch Sitzplätze im Freien und in der Halle 

die Halle befindet sich direkt neben dem Kinderspielplatz 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rock Stream 

seit 2009 
 

www.radiorockcorner.de 

 

 

10 Jahre Radio Rockcorner auf laut.fm  

Rock Stream der Nutcorners aus Birkenfeld bei Würzburg. \m/Ausgewählte Musik per Ohr der Nutcorners. \m/Bei übermäßigem  

Hörgenuss kann es zu Moschbewegungen im Kopf-Schulter-Nacken-Bereich kommen. \m/Nutcorner kommt von Nussecke:  

Kann Spuren von Nüssen enthalten. Streamadresse: stream.laut.fm/rockcorner.m3u Webplayer: m.radiorockcorner.de  

Frei empfangbar. Internetverbindung notwendig. Schluss mit dem Kleingedruckten: Let´s Rock! 
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Kath. Öffentliche     

Bücherei Birkenfeld   
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
wir können mit Freude feststellen, daß die neue Kinderbibliothek; seit der Eröffnung im Herbst 
letzten Jahres; sehr gut frequentiert wird! Es wurden Stand heute schon weitaus mehr 
Anmeldungen von Kindern zwischen 2 und 6 Jahren verzeichnet, als wir sonst das ganze Jahr 
bemerken. Das bestätigt uns sehr in unserer Arbeit rund um die Bücherei!  Herzlichen Dank 
dafür. 
 
Der Frühling hat mittlerweile Einzug gehalten, der Wonnemonat Mai läutet auch schon den 
Sommer ein. Vorausschauend auf Pfingsten sehen viele Familien mit Freude dem Urlaub 
entgegen. Entspannung findet Ihr – Kinder und Erwachsene – noch besser mit einem 
spannenden, interessanten Buch. Die DVD, auch Tiptoi,  bietet sich gut als Unterhaltung für  
die Reise an.! 
 

 Tiptoi: (audiodigital) 
 Entdecke den Bauernhof (Buch), Ägypten (Buch), Dinosaurier (Buch), Entdecke Musik aus 
aller Welt (Buch), Entdecke die Ritter (Buch) 
 
DVD´s für Kinder und Jugendliche: 
 Lissi und der wilde Kaiser, Wolkig mit Aussicht auf Flesichbällchen, Bibi Blocksberg, Konferenz 
der Tiere, Der Grüffelo, Ronja Räubertochter, Alvin und die Chipmunks 1+2, Der Brief für den 
König, Hanni und Nanni, Fünf Freunde Box 2, Michel muss mehr Männchen machen  
 

DVD’s für Erwachsene  
Die andere Heimat, Gran Torino, Im Labyrinth des Schweigens, Still-Alice, Die Entdeckung der 
Unendlichkeit, Der große Trip, Wer’s glaubt wird selig, Honig im Kopf, ‚Frau Müller muss weg!, 
Verstehen Sie die Beliers?, Mann tut was Mann kann, Interstellar, Wir sind die Neuen 
 
Buchtipp des Monats Mai/Juni : 
Die Fotografin – Am Anfang des Weges (Petra Durst-Benning) 
Empfohlen und gelesen von Marion Mehling (Büchereiteam)  
Minna Reventlow, genannt Mimi, war schon immer anders als die Frauen ihrer Zeit. Es ist das 
Jahr 1911, und während andere Frauen sich um Familie und Haushalt kümmern, hat Mimi ihren 
großen Traum wahr gemacht. Sie bereist als Fotografin das ganze Land und liebt es, den 
Menschen mit ihren Fotografien Schönheit zu schenken, genau wie ihr Onkel, der ihr großes 
Vorbild ist. Starker Auftakt einer neuen historischen Reihe von Petra Durst-Benning 
Wir wünschen gute Unterhaltung! 
 
Vorauschauend möchten wir auf die Veranstaltung „Ich bin  Bibfit“ hinweisen. 
Mit dieser Veranstaltung werden die Vorschulkinder des Kindergartens auf spielerische Art und 
Weise an unsere Bücherei herangeführt. Nach 3 erfolgreichen Vormittagen am 10.05., 17.05. 
und 24.05. wird der Bibliotheksführerschein feierlich übergeben! 
 
Wir freuen uns auf Euren Besuch zu den Öffnungszeiten in unserer Bücherei.  
Besuchen Sie auch unserer Website! 
 
Ihr/Euer Team der KÖB Birkenfeld 
 
Öffnungszeiten:    Besuchen Sie uns im Internet: 
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr   http://birkenfeld.koeb-unterfranken.de 
Samstag: 15.00 – 16.0 Uhr    
Schulferien: geschlossen 
 
P.S.: Buchverlängerungen nehmen wir gerne auch über unser Kontaktformular entgegen! 
Schreiben Sie uns: koebbirkenfeld1998@gmx.de 



PROGRAMM:

08:45 Uhr

09:00 Uhr

10:30 Uhr

12:00 Uhr Mittagessen -  Möglichkeit zur Besichtigung der Räumlichkeiten,

gemütliches Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und Spezialitäten vom Grill

Hierzu sind die Gastvereine und  die  gesamte 

 Bevölkerung recht herzlich eingeladen!

Auf Euer Kommen freut sich die FFW Billingshausen

Übergabe/Einweihung
Feuerwehrgerätehaus

EINLADUNG
zur offiziellen Einweihung und Übergabe des

Feuerwehrhauses der FFW Billingshausen

am Sonntag, den 02. Juni 2019 

Einweihung und Übergabe Feuerwehrhaus   -  Grußworte

Aufstellung zum Kirchgang am Feuerwehrhaus

Festgottesdienst mit anschließendem Totengedenken

Skizze: ARCHITEKTURBÜRO WIENER PARTNER 



 

 

BIO TONNE 

 

 

Tipps für die Biotonne im Sommer: 
 
 
 
Gerade in der warmen Jahreszeit empfiehlt sich das Einwickeln der feuchten Abfälle 
und Essensreste in Papier, da dies die Feuchtigkeit der „Bioabfälle“ aufsaugt und 
mithilft, intensiver Geruchsentwicklung vorzubeugen. 
 
 
Papierarten wie Taschentücher, Küchenkrepp, Karton- und Papierverpackungen und 
Zeitungspapier sind dafür gut geeignet. Auch das Auslegen des braunen 
Kücheneimers und der Biotonne mit Papier ist hilfreich. Unangenehmer Geruch 
entsteht erst dann, wenn Fäulnis und Gärprozesse im feuchten Biomüll ablaufen. 
Auch durch Beimengen von groben Gartenabfällen wird das Material aufgelockert. 
Große Mengen Rasenschnitt sollten daher erst wenige Tage vor der Entleerung in 
die Biotonne gegeben werden, denn der feine Rasen würde sich sehr schnell 
verdichten und zu faulen beginnen. 
 
 
Auch ist es ratsam, die Biotonne während der Sommermonate an einen schattigen 
und kühlen Platz zu stellen. Die ab und zu auftauchenden kleinen weißen Maden 
sind harmlose Fliegenlarven, die aus den im Biomüll abgelegten Eiern schlüpfen. 
 
 
Hier lässt sich ebenfalls vorbeugen, wenn nämlich die Küchenabfälle sofort in Papier 
eingewickelt, in den Sortiereimer und dieser mit dem Deckel verschlossen wird, so 
dass die Fliegen erst gar keine Gelegenheit haben, ihre Eier abzulegen. Ebenso 
sollte die Biotonne nur kurz geöffnet werden. 
 
 
Wenn weitere Fragen zur Handhabung der Biotonne auftauchen, können Sie sich 
gerne an die Abfallberatung im Landratsamt (09353/793-455) wenden. 
 
 
Unabhängig von möglichen Unannehmlichkeiten vergessen Sie bitte nicht: 
Die Biotonne ist ein echter und bedeutender Beitrag zur Abfallverwertung und zum 
Umweltschutz. 
 
 
 
 



FERIENPROGRAMM 2019 

Ansprechpartnerinnen VG Marktheidenfeld: Nicole Meyer und Selina Hörning 
ferienprogramm@vgem-marktheidenfeld.de; 09391/6007-101/-105 

Liebe Eltern, 

 „aller guten Dinge sind 3“, daher wird auch in den Sommerferien 2019 ein gemeinsames 

Ferienprogramm aller Gemeinden der Interkommunalen Allianz (ILE) „Marktheidenfelder Raum“ 

durchgeführt. Die Kinder aller ILE Gemeinden können an den Angeboten in anderen ILE 

Gemeinden teilnehmen. Die Anmeldung erfolgt auch 2019 wieder online über das Portal: 

www.unser-ferienprogramm.de/marktheidenfeld. 

 

Die Anmeldung ist im Zeitraum 29.06.- 05.07.2019 möglich. 

Nachfolgend erhalten Sie Informationen über Anmelde- und Teilnahmebedingungen: 

ONLINEANMELDUNG/ ANMELDEZEITRAUM /NACHMELDUNGEN: 

• Loggen Sie sich ein unter www.unser-ferienprogramm.de/marktheidenfeld 

•  Zeitraum der Anmeldung: Samstag, 29.06. bis Freitag, 05.07. 2019.  

• Melden Sie Ihr(e) Kind(er) zu den Wunschterminen an. Die Anzahl ist nicht begrenzt. 

• Am 06. Juli werden die Plätze an die Teilnehmer verlost. Danach vorgenommene 

Anmeldungen werden nicht berücksichtigt. 

• Geschwisterkinder werden bei einer Veranstaltung automatisch zusammen verlost. 

• Anmeldung mit Freunden: Bitte ein Kind anmelden. Dieses erhält bei Anmeldung eine 

Nummer. Die Nummer kann an den Freund/die Freundin weitergegeben werden. Mit der 

Nummer können beliebig viele Kinder angeben, dass sie zusammen bei einer 

Veranstaltung verlost werden wollen. 

• Nach der Verlosung können Sie sich die Teilnahmebestätigung herunterladen/ 

ausdrucken. Darauf ist angegeben, wo ihr Kind einen Platz erhalten hat oder auf der 

Warteliste steht. 

• Ab Montag, 08. Juli können Sie ihr Kind bei nicht ausgebuchten Veranstaltungen 

nachmelden. Sie erhalten den Platz sofort bei Anmeldung. Anmeldeschluss ist drei Tage 

vor Veranstaltungsbeginn. 

Bitte verhalten Sie sich fair! Melden Sie ihr Kind nur zu Veranstaltungen an, die es 

auch wirklich besuchen will. Andere Kinder würden sich über einen Platz freuen. 

Sagen Sie bei Verhinderung rechtzeitig ab, damit ein Kind nachrücken kann! 

WICHTIGE HINWEISE: 

• Jedes Kind muss durch die jeweiligen Erziehungsberechtigten angemeldet werden. Eine 

Anmeldung durch Freunde ist nicht zulässig. 

• Einige Veranstaltungen müssen bei Regen evtl. abgesagt werden oder finden an einem 

anderen Ort statt. Angebote der Feuerwehren können bei einem Einsatz entfallen. 

• Die Bezahlung erfolgt ausschließlich per Bankeinzug. Bitte drucken Sie hierfür auf der 

Startseite das Sepa-Mandat aus und geben Sie es bis spätestens 31.07.2018 vollständig 

ausgefüllt bei der Stadt/Gemeinde/VG ab. 

• Der Kostenbeitrag kann nur zurückerstattet werden, wenn die Aktion vom Veranstalter 

abgesagt wird. 

• Die Teilnehmer/-innen an den Veranstaltungen des Ferienprogramms sind über die 

Stadt/Gemeinde unfallversichert. 

• Mit der Anmeldung zu einer Veranstaltung erklären Sie sich damit einverstanden, dass 

Fotos vom Ferienprogramm, auf denen Ihr Kind abgebildet ist veröffentlicht werden 

können. 



   
 

                                                                                                                      
                                                                                                                                 
                                        
                                                                                                       
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
im Mai 2019  
 
 
 
 
 
Unsere nächsten Gottesdienste in Billingshausen und Leinach: 

Sonntag, 5.05. Misericordias Domini   
09.00 Uhr Gottesdienst mit dem Landfrauenchor, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 12.05. Jubilate   
09.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 
   Kirche Billingshausen    

Samstag, 18.05.   
18.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 19.05. Cantate   
09.30 Uhr Konfirmation, Kirche Billingshausen    
17.00 Uhr Abendandacht zur Konfirmation, Kirche Billingshausen   
 Konfirmiert werden: 
 

Oskar Hermann, Leinach 

Mirko Herwig, Billingshausen 

Moritz Koller, Birkenfeld 

Nico Mahler, Billingshausen 

Linda Niedermüller, Birkenfeld 

Paul Rott, Leinach 

Moritz Stumm, Billingshausen 

Dennis Stumpf, Leinach 

Jonas Ullmann, Birkenfeld 

Sonntag, 26.05. Rogate   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Peter Leinach    

Donnerstag, 30.05. Christi Himmelfahrt   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
 

 

 
Untertorstr. 6, 97834 Billingshausen  
Tel: 09398 - 281 
Fax: 09398 - 998971 
Mail: pfarramt.billingshausen@elkb.de 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE  BILLINGSHAUSEN 

                         www.billingshausen-evangelisch.de 



Dekanats-Kiliani-Sternwallfahrt 
Mittwoch 10. Juli 2019

Bus-Tour 8 :                                

06.45 Uhr Steinfeld
06.55 Uhr Urspringen
07.05 Uhr Birkenfeld
07.10 Uhr Karbach
07.30 Uhr Treffpunkt und Statio in Marktheidenfeld, 
                   St. Josef

anschl. Fahrt nach Würzburg, Viehmarktparkplatz
 

Gemeinsame Wallfahrt mit den anderen Busgruppen aus MSP mit Musikbegleitung vom 
Viehmarktplatzplatz zum Dom – 10.00 Uhr Pontifikalgottesdienst im Dom - anschließend 
Begegnung auf dem Kiliansplatz - 16 Uhr Rückfahrt zu den Ausgangspunkten

Unkostenbeitrag: 10,00 €  
  

Anmeldung:

Diözesanbüro Main-Spessart
Kirchplatz 8  97816 Lohr   
Tel. 09352-2707
Mail: dioezesanbuero.msp@bistum-wuerzburg.de
 

www.msp.main-franken-katholisch.de



Mittwoch 01.05. MARIA, SCHUTZFRAU VON BAYERN

Ka 18:30 Maiandacht
Ur 18:30 bis 19:30 Uhr  -  eucharistische Anbetung

Donnerstag 02.05. Hl. Athanasius

Bi 14:00 Rosenkranz zur Muttergottes
Ro 18:30 Maiandacht
Ka 19:00 Hl. Messe -  2. Seelenamt für Gebhard Laudenbacher / 2. Seelenamt für Stefan Ehehalt /               

2. Seelenamt für Georg Werrlein / 2. Seelenamt für Karin und auch für Wilhelm Stürmer / Erhard u. 
Krimhilde Schmelz, Elke Übelhör, Karl u. Josefine Schmelz, Hilde Götz, verst. Angehörige / Erich 
Bauer, verst. Angehörige / Luwig Ehehalt

Freitag 03.05. HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS

Bi 9:30 Krankenkommunion
Ka 11:00 Krankenkommunion
Ka 15:00 Probe für alle Kommunionkinder und Ministranten/Innen
Bi 19:00 Hl. Messe - für Gertrud Redelberger, lebende u. verst. Angeh. / Alfons u. Elise Götz, Leo u. Rosa 

Kern / Brigitte Flasch (J), Maria u. Walter Flasch, u. verst. Angehörige

Samstag 04.05. Samstag der 2. Osterwoche

An 10:30 Hl. Messe 
Ur 18:30 Vorabendgottesdienst mit den Kommunion-Jubilaren - für Liebler Erwin, verst. Angehörige / für alle 

armen Seelen / Hedy Streitenberger / Sendelbach u. Dotterweich / Hermine Ehehalt / Heinrich 
Krug / Eugen Vogel, verst. Angehörige / Paul u. Mila Ehehalt

Bi 18:30 Wort-Gottes-Feier

Sonntag 05.05. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT

Bi 4:30 Weggang zur Fußwallfahrt nach Mariabuchen
Ka 10:00 Abholung der Kommunionkinder - Feier der Erstkommunion für unsere Kommunionkinder aus 

Karbach, Birkenfeld und Billingshausen
Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier
Bi 16:00 Abholung der Wallfahrer
Ka 17:30 Dankandacht der Kommunionkinder - Kollekte: Opfer der Kommunionkinder für das Bonifatiuswerk
Ur 17:30 Maiandacht für junge Familien am Steigkäppelle

Montag 06.05. Montag der 3. Osterwoche

Ka 10:00 Dankgottesdienst der Kommunionkinder - für lebende und verstorbene Angehörige der 
Kommunionkinder

Dienstag 07.05. Dienstag der 3. Osterwoche

Ka 18:30 Rosenkranz für Versöhnung und Frieden
Ur 19:00 Hl. Messe - für Dieter u. Frieda Wiesner, verst. Angehörige / Alfred Ludwig u. Albrecht Christ, Luise

Heppel, verst. Angehörige

Mittwoch 08.05. Mittwoch der 3. Osterwoche

Ka 14:00 Seniorentreff im Feuerwehrhaus
Ro 19:00 Hl. Messe
Bi 19:00 Maiandacht

Donnerstag 09.05. Donnerstag der 3. Osterwoche

Bi 14:00 Rosenkranz für Versöhnung und Frieden
Ro 14:30 Krankenkommunion
Ro 18:30 Maiandacht
An 19:00 Hl. Messe - für Max u. Erna Herold, Therese u. Robert König / Georg Sommer
Ur 19:00 Maiandacht

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g Nr. 5
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom  01.05.2019 bis 02.06.2019           



Freitag 10.05. Freitag der 3. Osterwoche

Ur 9:00 Krankenkommunion
Bi 19:00 Hl. Messe - für Felix Geier, Eltern, Schwiegereltern u. Angeh. / Marliese Hörning zum Jahrtag / 

Heinz Stegerwald u. Eltern, Familien Stockmann und Moosburger / Maria und Hubert Stegerwald u. 
Angeh. / Edelburga Dietz, Eltern u. Schwiegereltern / Elisabeth, Manfred und Sigried Schäffer; 
Detlelf Schulze u. alle Angeh. / Erna und Heinrich Rapps, Benedikt und Elisabeth Scherg u. Angeh. /
zur Danksagung

Samstag 11.05. Samstag der 3. Osterwoche

Ro 18:30 Vorabendgottesdienst

Sonntag 12.05. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT

An 8:45 Wort-Gottes-Feier
Ka 8:45 Hl. Messe - mit Dank an die ausgeschiedenen KV-Mitlglieder und die Einführung der neuen 

Kirchenverwaltung - für 3. Seelenamt Gebhard Laudenbacher / Rudolf Herold (J) u. Theresia Zettl, 
verst. Angehörige / Luise Roth (J), Frieda u. Richard Schmelz, leb. u. verst. Angehörige / Irma u. 
Urban Hartmann, leb. u. verst. Angehörige / lebende u. verstorbene Angehörige d. Fam. Lang u. 
Ehehalt / Lotte u. Oswald Warmuth u. Tochter Sigrid u. Rita Kunz

Bi 10:15 Hl. Messe - für Familien Klühspies, Götz u. Huth u. verst. Angeh. / Karl Konrad u. Angeh. / (L) Alfred
und Petronella Ruchser / (L) Rita Börner

Ur 10:15 Wort-Gottes-Feier
Ur 15:00 Maiandacht
An 18:30 Maiandacht an der Marienkapelle am Fronberg
Ka 18:30 Maiandacht mit Kommunionkinder

Dienstag 14.05. Dienstag der 4. Osterwoche

Ka 14:00 Seniorenandacht
PG 17:00 Feier der Firmung für einige Firmlinge aus unserer Pfarreiengemeinschaft in der St. Josef-Kirche 

Marktheidenfeld
Ka 18:30 Rosenkranz für die Jugendlichen und ihre Familien

Mittwoch 15.05. Mittwoch der 4. Osterwoche

Bi 13:30 Seniorennachmittag im Pfarrsaal
Bi 19:00 Maiandacht

Donnerstag 16.05. Hl. Johannes Nepomuk

Bi 14:00 Rosenkranz für die Jugendlichen und ihre Familien
Ro 18:30 Maiandacht
Ur 19:00 Maiandacht

Freitag 17.05. Freitag der 4. Osterwoche

Bi 19:00 Hl. Messe - für Emil Müller zum JT, Eltern u. Schwiegereltern, Günter Hörning / Maria und Erwin 
Ullmann, Martha und Marcus Schubert, Helmut und Stephanie Troll / Kreszens, Karl u. Helga Liebler

Samstag 18.05. Samstag der 4. Osterwoche

An 18:30 Vorabendgottesdienst - für Hiltrud Behr, Eltern u. Angehörige / Walter u. Helma Fischer - Manfred u.
Christa Herrmann / Edgar u. Dora Reusch, Agnes u. Frieda Popp, Pfr. Josef Worsch, mit verst. 
Angehörigen / Eugenie Sax (J), Lebende u. Verstorbene d. Fam. Loschert u. Sax

Sonntag 19.05. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT

Bi 8:45 Wort-Gottes-Feier
Ka 8:45 Hl. Messe  - 30 Jahre Jugendfeuerwehr - für 3. Seelenamt für Georg Werrlein / Helene (J) u. Georg 

Väthröder, Emma (J) u. Valentin Väthröder, verst. Angehörige / Martha u. Maria Väth, Eduard Väth, 
Hilde Dotzel, Heinrich, Genoveva u. Elisabeth Arnold, leb. u. verst. Angehörige / Isidor u. Frieda 
Schmelz, leb. u. verst. Angehörige

Ur 10:15 Hl. Messe - für Gertrud Eyrich, verst. Angehörige / Verstorbene d. Fam. Klein, Full, Schäfer u. 
Michel / Martin u. Natalie Betz, Ludwig u. Klara Schäfer, Heinrich u. Emilie Albert, Ludwig u. 
Elisabeth Hahn, verst. Angehörige / Leo u.  Hilde Vogel, verst. Angehörige / Sigrid Schäffer u. 
verstorbene Angehörige / Lambert Ehehalt, Eltern u. Schwiegereltern / Karin Köhler u. verst. 
Angehörige u. Heinrich u. Erika Krug, verst. Angehörige

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier
Ka 18:30 Maiandacht

Dienstag 21.05. Hl. Hermann Josef und hl. Christophorus Magallanes und Gefährten

Ro 14:00 Seniorennachmittag im Pfarrheim
Ka 18:30 Rosenkranz zur Bewahrung der Schöpfung
Ur 19:00 Hl. Messe - für Ida u. Emil Amend verst. Angehörige / Rosa u. Gottfried Schürger, verst. 

Angehörige / für alle armen Seelen



Mittwoch 22.05. Hl. Rita von Cascia

Ur 18:30 bis 19:30 Uhr  Eucharistische Anbetung
Ro 19:00 Hl. Messe - für Anna (J) u. Josef (J) Maier, Emma u. Konrad Sendelbach, Artur Sendelbach
Bi 19:00 Maiandacht mit dem Frauenkreis - bei schönem Wetter am Kreuzberg

Donnerstag 23.05. Donnerstag der 5. Osterwoche

Bi 14:00 Rosenkranz zur Bewahrung der Schöpfung
Ro 18:30 Maiandacht
Ka 19:00 Hl. Messe -  2. Seelenamt für Emma Väth
Ur 19:00 Maiandacht

Freitag 24.05. Freitag der 5. Osterwoche

Bi 19:00 Hl. Messe -  Jahrtag Josefverein - für alle lebende und verstorbene Mitglieder / (L) Hermine u. 
Hermann Keidel

Samstag 25.05. Samstag der 5. Osterwoche

Bi 9:00 Altpapiersammlung
An 18:30 Wort-Gottes-Feier mit Jahrtag der FFW Ansbach
Bi 18:30 Vorabendgottesdienst - für Familien Ludwig, Kern und Klühspies / Luise, Klemens u. Sohn Paul 

Schebler u. Angeh. / für Verstorbene der Familien Fischer, Flasch und Bauer / Karl-Otto Müller, 
Eltern u. Schwiegereltern, Maria u. Manfred Hörning u. Eltern /  Ludwig und Maria Hörning / Ludwig, 
Irmgard u. Bruno Grimm u. Angeh. / Alfons (JT) u. Martha Dietz, Familie Farrenkopf mit Tochter 
Elisabeth / für Lebende und Verstorbene der Familien Langer und Keidel / (L) Ludwig Zink u. 
Hermine Zink u. Angeh. / (L)

Sonntag 26.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Ur 8:45 Hl. Messe - für Sigrid Schäffer u. verstorbene Angehörige / Theo Wiesner u. Eltern
Ro 10:15 Hl. Messe - für Katharina u. Ernst Fries, verst. Angehörige
Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier
Ro 14:00 Kindergartenfest
Ur 14:00 Tauffeier Kasamas Finn
Ur 14:00 Kindergartenfest
Ka 18:30 Maiandacht - unter Mitgestaltung des Gesangvereins Karbach

Montag 27.05. Hl. Bruno, Bischof von Würzburg

Ka 18:00 Hl. Messe mit anschl. kleiner Flur-Prozession mit dem Allerheiligsten und mit 2 Altären - für Artur 
Laudenbacher

Bi 19:00 Bittprozession zum Kreuzberg (ohne Messe)

Dienstag 28.05. Dienstag der 6. Osterwoche

Ro 17:45 Weggang zur Bittprozession Richtung Urspringen
Ur 18:00 Weggang zur Bittprozession Richtung  Ansbach
An 18:15 Weggang zur Bittprozession
PG 19:00 Gemeinsamer Feldgottesdienst zwischen Urspringen und Ansbach für die Gemeinden Ansbach, 

Roden und Urspringen (bei schlechtem Wetter findet nur Messe in der Kirche Urspringen statt)
Bi 19:00 Bittprozession zur Brechhauskapelle (ohne Messe)

Mittwoch 29.05. Mittwoch der 6. Osterwoche

Ka 18:30 Ökumenischer Gottesdienst  zum  "50-jährigen Bestehen des Schulverbandes Karbach-Birkenfeld-
Billingshausen" - für 3. Seelenamt für Karin und auch für Wilhelm Stürmer

Ur 18:30 Vorabendgottesdienst (Pfr. Stephan Schwab) - für verst. Angehörige der Fam. Hart und Fam. Kraft / 
Rita, Edgar u. Emilie Ehehalt

Donnerstag 30.05. CHRISTI HIMMELFAHRT

An 8:45 Hl. Messe - für Hilde, Christine u. Georg Dotzel, verst. Angehörige, Heinrich u. Genoveva Arnold, 
Leo u. Erna Behr, Aurelia u. Adolf Bartosch

Bi 10:15 Hl. Messe mit Christi Himmelfahrtprozession - für Elsa u. Hermann Meining u. Angeh. / Karola 
Oberhofer / (L) Ludwig u. Amanda Hünlein u. Ang.

Freitag 31.05. Freitag der 6. Osterwoche

Bi 19:00 Hl. Messe - für Herta und Bruno Lang und verst. Angeh.

Samstag 01.06. Samstag der 6. Osterwoche

Ro 18:30 Vorabendgottesdienst



Sonntag 02.06. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT

Ka 8:45 Hl. Messe - für 3. Seelenamt für Stefan Ehehalt / August u. Irma Behl, verst. Angehörige
Ur 8:45 Wort-Gottes-Feier
Bi 10:15 Hl. Messe - für Gertrud Redelberger, lebende u. verst. Angeh. / Werner Götz, Eltern u. 

Schwiegereltern / Gebhard Zink, Eltern u. Schwiegereltern
An 10:15 Wort-Gottes-Feier

> In dringensten Notfällen steht die Rufnummer: 09391-987259 zur Verfügung.

> Bitte verwenden Sie künftig folgende E-Mailadresse: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de

> Die Kirchenrechnung 2018 liegt vom 06.05. - 29.05.2019 zur Einsichtnahme im Pfarrbüro aus.

> Kollektenergebnisse:  Misereor 482,30 €
Hl. Land 120,34 €

> Die Feier der Erstkommunion findet am Sonntag, 05.05.2019 um 10.00 Uhr in Karbach statt.

> Der Firmtermin für einige Firmlinge aus unserer Pfarreiengemeinschaft findet am Dienstag, 14.05.2019 um     
17.00 Uhr in der St. Josef-Kirche in Marktheidenfeld statt. Der nächste Firmtermin ist am Freitag, 07.06.2019 um 
10.00 Uhr in Karbach.

> Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 22.05.2019 statt. Bitte stellen Sie das Papier bis 9.00 Uhr     
bereit. Ministranten und freiwillige Helfer sind herzlich eingeladen zu helfen. Vielen Dank.

> Taufmöglichkeit besteht am Sonntag, 09.06.2019 um 11.30 Uhr in Urspringen, sowie am Sonntag, 23.06.2019  um
14.00 Uhr in Birkenfeld.

Seelsorge: Pfr. Stefan Redelberger
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel: 09396/380 Fax 09396/2257,
E-mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

mailto:pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de


Apothekendienstplan 2019 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 

Samstag 27.04.2019 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 28.04.2019 Schloss-Apotheke, Remlingen 

Mittwoch 01.05.2019 Apotheke Lengfurt 

Samstag 04.05.2019 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 05.05.2019 Main-Tauber Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 08.05.2019 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 11.05.2019 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 12.05.2019 Apotheke Lengfurt 

Mittwoch 15.05.2019 Apostel-Apotheke Esselbach 

Samstag 18.05.2019 Bären-Apotheke, Bestenheid 

Sonntag 19.05.2019 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 22.05.2019 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 25.05.2019 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 26.05.2019 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 29.05.2019 Bären-Apotheke, Bestenheid 

Donnerstag 30.05.2019 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 

Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind: Mittwoch und Freitag von 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 22.00 Uhr. 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 

Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 

Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 

Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 

Apotheke Lengfurt, Markt Triefenstein, Friedrich-Ebert-Str. 36 Tel. 09395/251 

Bären Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3 Tel. 09342/ 

Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 

Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayr-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 

Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 

Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 

Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 

Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 

Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 

Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 

Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 

Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 

Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 

Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 

Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 

Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 


